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Das vorliegende Konzept ist bewusst kurz gefasst und beschränkt sich aufgrund der Lesefreundlichkeit auf die wesentlichen Aussagen.

Es werden die gängigen Abkürzungen verwendet. Männer, Frauen und anderweitige Geschlechteridentitäten werden im

Sprachgebrauch gleich gesetzt. Im Text wird meist die männliche Form genutzt, um den Lesefluss zu verbessern. Im Rahmen dieses

Konzeptes werden, insbesondere in allgemeinen Teilen, Textbausteine verwendet, die auch in anderen Berichten von inspektour

Verwendung finden. Dieses erfolgt auf keinen Fall zum Nachteil einer individuellen Betrachtung und Bearbeitung des Anliegens der

Halligen. Der Auftragnehmer gewährleistet die Einhaltung der Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung.



Die Halligen | © inspektour 2020 | Ortskernentwicklungskonzept für die Halligen | April 2020 Seite | 3

VORWORT

Die gemeinsame Festlegung von Zielen, Strategien und Projekten ist ein wesentlicher Erfolgsfaktor für die positive Weiterentwicklung

von Gemeinden, um den Herausforderungen für den ländlichen Raum begegnen zu können. In vorliegendem

Ortskernentwicklungskonzept (OEK) für die Halligen wurde dieser strategische Rahmen erarbeitet und kann nun als Grundlage für die

langfristige Ausrichtung dienen. Neben der Steuerungsfunktion für Politik und Bevölkerung dient das Ortskernentwicklungskonzept auch

als eine Voraussetzung für die Förderung von Einzelprojekten.

Die demografische Entwicklung und eine Bürgerbeteiligung sind bei der Konzepterarbeitung berücksichtigt worden. Im Sinne einer

Gesamtentwicklungsstrategie muss das Ortskernentwicklungskonzept als ein Arbeitspapier begriffen werden. Insofern sind die Ziele,

Schlüsselprojekte und Maßnahmen nicht abschließend zu verstehen. Alle aktuellen Rahmenbedingungen wurden bei der

Konzepterarbeitung berücksichtigt. Nichtsdestotrotz ist das OEK als ein prozessorientierter Ansatz aufzufassen, d.h., die Inhalte sollten

regelmäßig an die sich im Zeitverlauf dynamisch entwickelnden Rahmenbedingungen angepasst werden.

Allen, die sich während der Bearbeitungszeit engagiert und sich insbesondere bei der Bürgerbefragung mit Ideen und Anregungen

eingebracht haben, sowie den Mitgliedern der Lenkungsgruppe gilt unser besonderer Dank. Sie haben mit ihrer Expertise und ihren

Erfahrungen maßgeblich dazu beigetragen, dass das Konzept passgenaue und relevante Handlungsansätze für die Gemeinden

auflistet.

Es gibt viele Ideen und viel Engagement für die Halligen ïnun gilt es, diese zu nutzen! Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei der

Umsetzung der Maßnahmen, aber auch Geduld und Durchhaltevermögen. Die Halligentwicklung sollte zu einem langfristig angelegten

und konstruktiven Diskussionsprozess werden, an dem sich möglichst viele Bürger beteiligen. Gemeinsam kann es ihnen gelingen, dass

sich die Halligen ihren derzeitigen Standard an Lebensqualität erhalten und sogar steigern können.

Ralf Trimborn und Laura Schönrock

inspektour GmbH

Hamburg, April 2020
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Die Halligen mit ihren knapp 250 Einwohnern in der

Entwicklungszone des Biosphärenreservats im schleswig-

holsteinischen Kreis Nordfriesland zeichnen sich insbesondere

durch die einzigartige und spektakuläre Natur- und

Kulturlandschaft aus.

Die große Herausforderung in den nächsten Jahren besteht für

die Halligen vor allem darin, den Status Quo zu sichern, Mängel

in den Infrastrukturen zu beseitigen und Herausforderungen der

demografischen Entwicklung und erhöhter Mobilitätsansprüche

zu begegnen. Dafür müssen sich die Halligen an die

gesellschaftlichen Rahmenbedingungen und

Entwicklungstrends ï allen voran die demografische

Entwicklung ï anpassen. Ein nachfragegerechtes und

attraktives Angebot für die Einwohner gilt als Voraussetzung für

die Zukunftsfähigkeit der Halligen.

Im Laufe der Erstellung des vorliegenden

Ortskernentwicklungskonzeptes (OEK) wurden unter Beteiligung

der Bevölkerung und der politischen Gremien der Gemeinden

zahlreiche Projekte und Einzelmaßnahmen entwickelt, die dazu

beitragen, die Zukunft der Halligen langfristig zu sichern. Das

OEK ist nicht rechtsverbindlich, kann aber einen

Handlungsrahmen vorgeben bzw. als Entscheidungsgrundlage

genutzt werden. Es stellt nur einen Auftakt dar und muss von

den Gemeinden weiter fortgeschrieben und gelebt werden.

Auf Basis einer umfangreichen Bestandsanalyse, die auch eine

Analyse der demografischen Entwicklung beinhaltet, wurde für

die Halligen ein langfristig orientiertes Zielsystem erarbeitet.

Unter der Vision ĂLangfristigeBewohnbarkeit der Halligen in

einer einzigartigen Natur- und Kulturlandschaftñwurden sowohl

übergreifende Ziele sowie Ziele, welche den fünf

Handlungsfeldern zugeordnet wurden, aufgestellt und in

konkrete Maßnahmenideen und Projekte heruntergebrochen.

Übergreifende Ziele der Halligen

- Wir möchten die Identifikation der Bürger mit unseren 

Halligen (ĂWir-Gef¿hlñ) stªrken.

- Wir möchten unseren Charakter bewahren sowie unsere 

einzigartige Natur- und Kulturlandschaft schützen und 

erhalten.

- Wir möchten die Gemeinschaft, die Vernetzung und die 

Zusammenarbeit kontinuierlich stärken und ausbauen.

- Wir möchten für alle Generationen lebenswert und attraktiv 

sein.

- Wir möchten bedarfsgerechte Angebote und Infrastrukturen 

pflegen und entwickeln (Versorgung, Mobilität, Wohnraum 

etc.).

- Wir möchten zeitgemäße Arbeitsplätze vorhalten und 

ermöglichen.

- Wir möchten eine ausgewogene und zukunftssichernde 

Altersstruktur. 

1 ZENTRALE ERGEBNISSE
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Die fünf Handlungsfelder sind Themen und Bereiche, in denen

die Gemeinden Veränderungsbedarfe sehen:

- Halligleben

- Infrastruktur

- Tourismus und Wirtschaft

- Natur- und Kulturlandschaft, Klima, Energie

- Mobilität

Insgesamt 16 Vorhaben wurden als Schlüsselprojekte der

Ortskernentwicklung definiert; ihnen wird ein besonders

wichtiger Beitrag zur Zielerreichung zugesprochen. Eines dieser

Schlüsselprojekte wird als ein übergeordnetes Schlüsselprojekt

mit Relevanz im Rahmen aller fünf Handlungsfelder

hervorgehoben. Alle weiteren Schlüsselprojekte werden

untereinander nicht weiter priorisiert. Die Festlegung der

Schlüsselprojekte als herausragende Projekte der

Gemeindeentwicklungen fand in den Lenkungsgruppentreffen

statt; ergänzt aus Gutachtersicht.

Übergeordnetes Schlüsselprojekt mit Relevanz im Rahmen aller 

fünf Handlungsfelder:

Entwicklung der Warft Treuberg inklusive der Schaffung eines 

Daseinsversorgungszentrums (Hallig Langeneß)

SP 1.1 Umsetzungsmanagement für das vorliegende 

Ortskernentwicklungskonzept

SP 1.2 Realisierung eines Multifunktionsgebäudes / Schul-

Gemeindehaus auf der Kirchwarft (Hallig Gröde)

SP 1.3 Bau einer Multifunktionshalle auf dem Klärteich

(Hallig Hooge)

SP 2.1 Schaffung von dauerhaftem, bedarfsgerechtem sowie 

bezahlbaren Wohnraum

SP 2.2 Breitbandausbau (Hallig Nordstrandischmoor)

SP 2.3 Maßnahmen zur Sicherung und Ausbau der 

Daseinsvorsorge

SP 3.1 Prüfung von Rahmenbedingungen für Eigentümer

SP 3.2 Qualitätsorientierte Angebotsentwicklung im Tourismus

SP 3.3 Entwicklung der ehemaligen Gaststªtte ĂSeehundñ auf 

der Hanswarft (Hallig Hooge)

SP 3.4 Bau einer Lorenbahn in einer überwiegend touristischen 

Nutzung (Hallig Nordstrandischmoor)

SP 4.1 Umsetzung von Natur-, Küstenschutz- und 

Hochwassermaßnahmen im Rahmen von Hallig 2050

SP 5.1 Sanierung und teilweise Erhöhung des Wege- und 

Straßennetzes

SP 5.2 Entwicklung einer zeitgemäßen Hafeninfrastruktur auf 

Hallig Hooge und auf Hallig Langeneß

SP 5.3 Verlegung und Attraktivierung des Anlegers (Hallig 

Nordstrandischmoor)

SP 5.4 Erhalt und zukunftsgerechte Entwicklung des 

Mobilitätsangebotes 

1 ZENTRALE ERGEBNISSE
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Viele der Schlüsselprojekte und Maßnahmen unterstützen die

Innenentwicklung der Halligen. Unter Beteiligung der

Gemeindevertreter und Bürger wurden über die

Schlüsselprojekte hinaus weitere Verbesserungsvorschläge und

Maßnahmen gesammelt, diese können als Ideenbörse genutzt

werden.

Bei einer schriftlichen Befragung bestand für die Bürger der

Halligen die Möglichkeit, sich inhaltlich in das

Ortskernentwicklungskonzept einzubringen und die zukünftige

Entwicklung für die Halligen mitzubestimmen. Die Zwischen-

und Endergebnisse wurden in der Lenkungsgruppe diskutiert

und abgestimmt. Auch nach Aufbereitung der

Zwischenergebnisse hatten die Bürger erneut die Möglichkeit,

weitere Anmerkungen und Ergänzungen mittzuteilen.

Entwicklungsperspektiven für die nächsten 10-15 Jahre

aufzuzeigen, ist bekanntlich schwierig. Für die Halligen sind die

wesentlichen Herausforderungen in der Zukunft jedoch bekannt.

Die Halligen haben sich mit den Schlüsselprojekten

Schwerpunkte für die Fragen ĂWasfehlt uns jetzt?, Was

brauchen wir die nächstenJahren?ñgesetzt.

Nun gilt es, gemeinsam mit allen Beteiligten in die Initiierung

und Umsetzung der Projekte zu starten! Da die Erfahrung zeigt,

dass der Übergang in die konkrete Umsetzungsphase sich für

Gemeinden häufig nur schwer vorantreiben lässt, empfehlen wir,

die bestehende Lenkungsgruppe als zentrales

Steuerungsgremium der Umsetzung weiterzuführen und ein

(externes) Umsetzungsmanagement zu bestimmen bzw. zu

beauftragen. So kann sichergestellt werden, dass die

Realisierung der Projekte konsequent verfolgt wird.

1 ZENTRALE ERGEBNISSE
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2 PROJEKTBESCHREIBUNG

Projektauftrag und -ziele

Die fünf bewohnten Halligen der Biosphäre

ĂDieHalligenñhaben sich im Rahmen eines

Ortskernentwicklungskonzeptes (OEK) mit

der zukünftigen Entwicklung beschäftigt, um

Herausforderungen, mit denen der

demografische Wandel in ländlichen

Räumen einhergeht, perspektivisch gut

meistern zu können. Auf Basis einer

Analyse der Gegebenheiten vor Ort sowie

der allgemeinen Trends und

Entwicklungstendenzen wurde ein

Zielkonzept erarbeitet. Der Handlungsbedarf

wird demnach ebenso aufgezeigt wie Ideen,

Projekte und Optionen, ihm zu begegnen.

Auf Grund der Corona-Epidemie wurden

ursprünglich geplante Veranstaltungen und

Abstimmungstermine vor Ort durch

Telefonkonferenzen und digitale

Arbeitsschritte ersetzt. Das Projekt konnte

trotz dessen wie geplant Ende April 2020

abgeschlossen werden.

Das OEK stellt eine Entwicklungsleitlinie für maximal die nächsten 10-15 Jahre dar. Im Ergebnis stehen neben Zielsetzungen in

den verschiedenen Handlungsfeldern auch konkrete Umsetzungsmaßnahmen . Die Einwohner der Halligen wurden über

verschiedene Bürgerbeteiligungsprozesse in die Erstellung des Konzeptes eingebunden (Fragebogen, Expertengespräche). So konnten

Wünsche und Ideen der Bevölkerung in die Maßnahmenplanung einfließen. Gleichzeitig wurde die Bestandsanalyse durch das Wissen

vor Ort durch regelmäßige Treffen bzw. Telefonkonferenzen mit einer Lenkungsgruppe aus gezielt ausgewählten Teilnehmern ergänzt.

Die enge Einbindung soll die Akzeptanz der Ergebnisse erhöhen und damit die Realisierung der Maßnahmen beschleunigen.

Mit der Erstellung des Ortskernentwicklungskonzeptes wurde das Büro inspektour GmbH beauftragt. Die Auftragsvergabe erfolgte im

August 2019, der Projektzeitraum wurde von Januar bis April 2020 angesetzt. Während der Bearbeitungszeit bestand ständiger Kontakt

mit dem Auftraggeber und auch die Mitglieder der Lenkungsgruppe waren kontinuierlich über den Fortgang des Projektes informiert.
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2 PROJEKTBESCHREIBUNG
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BESTANDSANALYSE
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Es gab unterschiedliche Beteiligung im Projekt über die

einzelnen Arbeitsschritte hinweg.

Folgende Quellen, Methodiken und Vorgehensweisen wurden in

die Bestandsaufnahme einbezogen.

- Nutzung der verfügbare Informationsmedien / -unterlagen

- Abstimmung Bürgermeister / Lenkungsgruppe

- Expertengespräche (mit Personen u.a. aus den folgenden

Bereichen: Biosphäre Halligen, Biosphärenreservat und

Nationalpark Wattenmeer, Bauverwaltung Amt Pellworm,

Fähren und Ausflugsschifffahrt, touristische Dienstleister)

- Bürgerbeteiligung: Fragebogen, E-Mail

Rückmeldemöglichkeit, individuelle Telefontermine

-Online-Kanäle

- Erfahrungswerte aus anderen Studien und Konzepten

Besonders im Rahmen der Lenkungsgruppe konnten wichtige

Informationen generiert werden. Die Ergebnisse der

Bürgerbeteiligungsprozesse sind kontinuierlich in das Konzept

eingeflossen.

Folgende Studien und Konzepte wurden u.a. gesichtet

-Wohnraumanalyse Halligen

- Demographischer Wandel Hallig Hooge

- Demographischer Wandel Hallig Langeneß

- Bericht der Arbeitsgruppe HALLIGEN 2050: Möglichkeiten 

zur langfristigen Erhaltung der Halligen im Klimawandel

- Erneuerbare Energie für die 5 Halligen: Gröde, Hooge, 

Langeneß, Nordstrandischmoor und Oland

- Nachhaltigkeitsstrategie für die Biosphäre Halligen

- Tourismusentwicklungskonzept für die Halligen 2015

- Entwicklungszone Biosphärengebiet Schleswig-

Holsteinisches Wattenmeer und Halligen: Rahmenkonzept

- Strategie für das Wattenmeer 2100

- Verkehrsanbindung der Halligen in Nordfriesland

- Sozioökonomisches Gutachten für die Halligen Gröde, 

Hooge, Langeneß-Oland und Nordstrandischmoor 

- Ländliche Struktur- und Entwicklungsanalyse Amt Pellworm

- Projekt-Skizze: HalligeMed

- Vorschläge zur Entwicklung eines Wind- Energiekonzepts für 

die ĂBiosphªre Halligenñ

- Zukunftssicherung der Biosphäre Halligen:

Ein Alleinstellungsmerkmal für nachhaltige Entwicklung in SH

Diese Auflistung hat keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

2 PROJEKTBESCHREIBUNG

Methodik und Bürgerbeteiligung sowie gesichtete Konzepte und Studien

Teilnehmer der Lenkungsgruppe (alphabetisch geordnet)

Ruth Hartwig-Kruse Bürgermeisterin 

Hallig Nordstrandischmoor

Heike Hinrichsen Bürgermeisterin Hallig Langeneß und Oland

Katja Just Bürgermeisterin Hallig Hooge

Jürgen Kolk Bürgermeister Hallig Gröde

Sabine Müller Geschäftsführerin Biosphäre Halligen
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Das Untersuchungsgebiet des Konzeptes

berücksichtigt die folgende im Nationalpark Schleswig-

Holsteinisches Wattenmeer liegenden

Entwicklungszone des Biosphärenreservats:

- Hallig Oland

- Hallig Langeneß

- Hallig Hooge

- Hallig Gröde

- Hallig Nordstrandischmoor

2 PROJEKTBESCHREIBUNG

Abgrenzung des Untersuchungsbereiches

Abb.: Karte die Halligen
Quelle: Wikipedia, 2020
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Um einen angemessenen Umfang der Situationsanalyse einzuhalten, werden nachfolgend nur die wesentlichen Daten und Fakten 

zu den Hallig-Gemeinden dargestellt (ohne Anspruch auf Vollständigkeit), wobei sich alle bemerkenswerten Aspekte in der SWOT-

Analyse wiederfinden. 
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Die Halligen liegen im Nationalpark Schleswig-Holsteinisches

Wattenmeer an der Nordseeküste des Bundeslandes

Schleswig-Holstein. Insgesamt gibt es zehn Halligen, in dem

vorliegenden Konzept geht es jedoch ausschließlich um die

Entwicklungszone des Biosphärenreservates : Hallig Oland,

Hallig Langeneß, Hallig Hooge, Hallig Gröde und Hallig

Nordstrandischmoor.

Die Halligen sind kleine ñMarschinselnñvor den Küsten, welche

sich nur wenige Meter über dem Meeresspiegel befinden. Bei

ĂLandunterñ,einer starken Flut, werden sie schnell überflutet.

Daher befinden sich auf jeder Hallig Hügel, auf denen die

Häuser der Bewohner stehen, die sogenannten Warften.

- Hallig Oland: 

16 Bewohner, Bürgermeisterin Heike Hinrichsen

- Hallig Langeneß: 

102 Bewohner, Bürgermeisterin Heike Hinrichsen

- Hallig Hooge: 

110 Bewohner, Bürgermeisterin Katja Just

- Hallig Gröde : 

9 Bewohner, Bürgermeister Jürgen Kolk

- Hallig Nordstrandischmoor: 

23 Bewohner, Bürgermeisterin Ruth Hartwig-Kruse 

3.1 EINORDNUNG DER HALLIGEN

Lage und Beschreibung

Abb.: Lage der untersuchten Halligen
Quelle: Biosphäre Halligen, 2020
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Die Halligen Langeneß und Oland bilden eine Gemeinde im

Kreis Nordfriesland im Bundesland Schleswig-Holstein. Das

zuständige Verwaltungsamt ist das Amt Pellworm. Es besteht

eine Fährverbindung nach Langeneß von Schlüttsiel. Alternativ

sind die Halligen über einen Lorendamm mit dem Festland

verbunden.

Die Gemeinde hat insgesamt aktuell 118 Einwohner, davon

leben etwa 100 auf Hallig Langeneß, aufgeteilt auf 18 Warften

(Bandixwarf, Christianswarf, Honkenswarf, Ketelswarf, Kirch-

hofswarf, Kirchwarf, Hilligenley, Hunnenswarf, Mayenswarf,

Neuwarf, Norderhörn, Peterhaitzwarf, Peterswarf, Rixwarf, Süd-

erhörn, Tadenwarf, Tamenswarf, Treuberg). Auf Hallig Oland

leben die Bewohner lediglich auf einer Warft (Olandwarft)

zusammen.

Die Hallig Langeneß ist die größte der Halligen. Es gibt u.a. zwei

Hotels sowie diverse Ferienwohnungen mit insgesamt 232

Gästebetten, zwei Restaurants, ein Café, eine Schule, eine

KiTa, eine Gemeindepflegestation, einen Hofladen, zwei Kioske,

eine Kirche, einen Leuchtturm, zwei Häfen und die freiwillige

Feuerwehr.

Auf Hallig Oland gibt es u.a. 45 Gästebetten, eine Kirche, einen

Hafen, ein Gemeindehaus mit Bücherei und einem Raum für

Veranstaltungen, eine Töpferei, einen reetgedeckten

Leuchtturm, eine Gaststätte, eine Massagepraxis und einen

Kiosk.

3.1 EINORDNUNG DER HALLIGEN

Hallig Langeneß und Hallig Oland

Quelle: inspektour GmbH, 2020



Die Halligen | © inspektour 2020 | Ortskernentwicklungskonzept für die Halligen | April 2020 Seite | 16

Die Hallig Hooge ist eine Gemeinde im Kreis Nordfriesland im

Bundesland Schleswig-Holstein und die zweitgrößte der zehn

Halligen. Die Gemeinde hat insgesamt 110 Einwohner auf 11

Warften verteilt (Backenswarft, Hanswarft, Ipkenswarft,

Kirchwarft, Lorenzwarft, Mitteltritt, Ockelützwarft, Ockenswarft,

Volkertswarft, Westerwarft, Pohnfswarft (unbewohnt /

unbebaut)). Das zuständige Verwaltungsamt ist das Amt

Pellworm. Erreichen kann man die Hallig mit der Fähre

ganzjährig ab Schlüttsiel, in den Sommermonaten zusätzlich ab

Nordstrand.

Auf der Hallig gibt es u.a. insgesamt 466 Gästebetten verteilt auf

Ferienwohnungen, Privatzimmer, Gruppenunterkünfte und

Hotelpensionen, sechs Gastronomiebetriebe (Gaststätten /

Cafés / Imbisse), einen Markttreff, ein Gemeindehaus mit einem

Saal für Veranstaltungen, einen Hofladen, ein Erlebniszentrum

ĂMensch& Wattñ,ein Halligmuseum, einige Galerien, ein

Sturmflutkino, eine Kirche, zwei Häfen, eine Grund- und

Hauptschule sowie eine KiTa.

3.1 EINORDNUNG DER HALLIGEN

Hallig Hooge

Quelle: inspektour GmbH, 2020


